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1 Vorwort  

 Schön, dass Sie sich für ein Gerät aus dem Hause Grünbeck entschieden 
haben. Seit vielen Jahren befassen wir uns mit Fragen der Wasseraufberei-
tung und haben für jedes Wasserproblem die maßgeschneiderte Lösung. 

Trinkwasser ist ein Lebensmittel und somit besonders sorgfältig zu behan-
deln. Achten Sie deshalb beim Betreiben und Warten aller Anlagen im Be-
reich der Trinkwasserversorgung stets auf die erforderliche Hygiene. Das gilt 
auch für die Aufbereitung von Brauchwasser, wenn Rückwirkungen auf das 
Trinkwasser nicht zuverlässig ausgeschlossen sind. 

Alle Grünbeck-Geräte sind aus hochwertigen Materialien gefertigt. Dies ga-
rantiert einen langen, störungsfreien Betrieb, wenn Sie Ihre Wasseraufberei-
tungsanlage mit der gebotenen Sorgfalt behandeln. Dabei hilft diese Be-
triebsanleitung mit wichtigen Informationen. Deshalb sollten Sie die Betriebs-
anleitung vollständig lesen, bevor Sie die Anlage installieren, bedienen oder 
warten. 

Zufriedene Kunden sind unser Ziel. Deshalb hat bei Grünbeck die qualifizier-
te Beratung einen hohen Stellenwert. Bei allen Fragen zu dieser Anlage, zu 
möglichen Erweiterungen oder ganz allgemein zur Wasser- und Abwasser-
aufbereitung stehen Ihnen unsere Außendienstmitarbeiter ebenso gern zur 
Verfügung, wie die Experten unseres Werks in Höchstädt.  

Rat und Hilfe erhalten Sie bei der für Ihr Gebiet zuständigen Vertretung (siehe beiliegendes 
Verzeichnis). Für Notfälle steht unsere Service-Hotline 0 90 74 / 41 - 333 zur 
Verfügung. Geben Sie bei Ihrem Anruf die Daten Ihrer Anlage an, damit Sie 
umgehend mit dem zuständigen Experten verbunden werden. Um die nöti-
gen Informationen jederzeit verfügbar zu haben, tragen  Sie bitte die Anga-
ben auf dem Typenschild in die Übersicht auf Seite 5 ein.  
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Allgemeine Hinweise 
Diese Betriebsanleitung muss vor dem Einbau und vor der Inbetriebnahme der manuellen Rinnenumschie-
berung durchgelesen und genau beachtet werden.  
Die manuelle Rinnenumschieberung müssen sorgsam behandelt und gemäß unserer Betriebsanleitung 
betrieben, inspiziert und gewartet werden. 
Die manuelle Rinnenumschieberung darf nur von Personen betrieben, gewartet und instandgesetzt werden, 
die mit der Betriebsanleitung vertraut sind. 
Diese Anleitung verfolgt den Zweck, den Gebrauch und die Wartung der manuellen Rinnenumschieberung 
zu erleichtern. Die sorgfältige Beachtung der darin ausgeführten Hinweise sichert ein rationelles und be-
triebswirtschaftliches Arbeiten. 
Bei Einbau und Betrieb sowie Wartungsarbeiten immer bedenken, dass bei Umgang mit dem Lebensmittel 
Trinkwasser besondere Sorgfalt geboten ist. 
Der Einsatz von Originalteilen, die Sie über Ihren Installations-Fachbetrieb, unseren Kundendienst oder di-
rekt ab Werk erhalten, sichert die Funktion und Langlebigkeit Ihres Gerätes. 

Es gelten die aktuellen Verkaufs- und Lieferbedingungen! 

Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Postfach 11 40   89416 Höchstädt a.d.Donau 
Josef-Grünbeck-Straße 1  89420 Höchstädt a.d.Donau 
Telefon 0 90 74/41-0  Fax 0 90 74/41-100 
Internet: www.gruenbeck.de E-Mail: service@gruenbeck.de 

Bei Anfragen geben Sie bitte die Daten bekannt, die sich auf dem Typenschild befinden. Übertragen Sie 
dazu bitte Typenbezeichnung, und Seriennummer vom Typenschild der Anlage in nachfolgende Tabelle. 
 

 
Diese Betriebsanleitung können Sie unter der Bestell-Nr.: 200 907 beziehen. 

 

Impressum 
Alle Rechte vorbehalten. 
© Copyright by Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Printed in Germany  
Es gilt das Ausgabedatum auf dem Deckblatt. 
-Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts vorbehalten- 
Diese Betriebsanleitung darf - auch auszugsweise - nur mit ausdrücklicher, schriftlicher Genehmigung durch die Firma Grünbeck 
Wasseraufbereitung in fremde Sprachen übersetzt, nachgedruckt, auf Datenträgern gespeichert oder sonst wie vervielfältigt werden. 
Jegliche nicht von Grünbeck genehmigte Art der Vervielfältigung stellt einen Verstoß gegen das Urheberrecht dar und wird gerichtlich 
verfolgt. 
Für den Inhalt verantwortlicher Herausgeber: 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Josef-Grünbeck-Straße 1, 89420 Höchstädt a.d. Donau 
Postfach 1140,   89416 Höchstädt a.d. Donau 
Telefon 09074 / 41 -0,   Telefax 09074 / 41 -100 
E-Mail: service@gruenbeck.de, Internet: www.gruenbeck.de 

Druck: Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Josef-Grünbeck-Straße 1, 89420 Höchstädt a.d. Donau  

Rinnenumschieberung manuell 

 Rinnenumschieberung manuell Bestell-Nr. 200 909 DN 100/50 
  200 911 DN 125/50 
  200 913 DN 150/50 
  200 915 DN 200/50 
  200 917 DN 250/50 
in Verbindung mit 
Bestell-Nr. 304 600 (nur Ventil DN 50) 

  Serien-Nr.   . . . . . . . . . . . . . . 
(vom Typenschild übertragen) 
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Zur Beachtung 
Alle Produkte aus dem Hause Grünbeck sind aus qualitativ hochwertigem Material gefertigt, um einen lang-
jährigen störungsfreien Betrieb zu gewährleisten. 

Ein Wartungsvertrag gewährleistet am besten eine sichere Betriebsfunktion auch über die Gewährleistungs-
zeit hinaus. 

Wir haften nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung, Bedienung und Reparatur unserer 
Anlagen entstanden sind. 

Innerhalb der vereinbarten Gewährleistungsfrist dürfen eigenmächtige Eingriffe oder Veränderungen an 
unserem Lieferumfang nicht vorgenommen werden, es sei denn, es geschieht mit ausdrücklicher Zustim-
mung unseres Hauses. Bei Nichteinhaltung erlischt der Gewährleistungsanspruch. 

Bevorraten Sie immer genügend Aufbereitungschemikalien, damit Ihnen keine Nachteile entstehen können. 

Ersatzteile beziehen Sie bitte über Ihren Installations-Fachbetrieb, unseren Kundendienst oder direkt ab 
Werk. 

Stellen Sie den störungsfreien Betrieb Ihrer Anlage durch regelmäßige Überprüfung sicher. 

Wir bemühen uns, auch in Ihnen einen zufriedenen Kunden zu erhalten und bitten Sie, sich in allen Fragen 
der Wasser- und Abwasseraufbereitung, z.B. Erweiterungen um weitere Ausbaustufen der installierten An-
lage, an unseren Außendienstmitarbeiter oder direkt ans Werk zu wenden. 

Bei allen Anfragen geben Sie uns bitte die Auftragsnummer, den Anlagentyp und das Baujahr bekannt, da-
mit Ihnen stets schnellstmöglich und korrekt Antwort gegeben werden kann. 

Technische Änderungen vorbehalten! 

 

 Hinweis: Unsere Anlagen sind durch einen zugelassenen Fachbetrieb des Sanitär- und 
Heizungshandwerkes zu installieren.  

Überprüfen Sie vor der Installation die Anlage auf evtl. Transportschäden. 

Die Anlage ist vor Frost zu schützen und nicht in unmittelbarer Nähe von Wärmequellen mit 
hoher Abstrahlungstemperatur aufzustellen.  


Auskunft bei Problemen (Sicherheitsmaßnahmen) 

Auskunft gebender Bereich: Grünbeck Labor 
   Tel. 0 90 74 / 41-304 

Notfallauskunft:  Giftnotruf München  
   (oder jedes andere Giftinformationszentrum) 
   Tel. 0 89 / 19 24 0 
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3 Allgemeine Sicherheitshinweise 

3.1 Symbole und Hinweise Wichtige Hinweise in dieser Betriebsanleitung werden durch Symbole her-
vorgehoben. Im Interesse eines gefahrlosen, sicheren und wirtschaftlichen 
Umgangs mit der Anlage sind diese Hinweise besonders zu beachten. 

 

Gefahr! Missachten so gekennzeichneter Hinweise führt zu schweren oder 
lebensgefährlichen Verletzungen, hohen Sachschäden oder zu unzulässiger 
Verunreinigung des Trinkwassers. 

 

Warnung! Werden so gekennzeichnete Hinweise missachtet, so kann es 
unter Umständen zu Verletzungen, Sachschäden oder Verunreinigungen des 
Trinkwassers kommen. 

 

Vorsicht! Beim Missachten so gekennzeichneter Hinweise besteht die Ge-
fahr von Schäden an der Anlage oder anderen Gegenständen.   

 Hinweis: Dieses Zeichen hebt Hinweise und Tipps hervor, die Ihnen die Ar-
beit erleichtern. 

 

So bezeichnete Arbeiten dürfen nur vom Werks-/Vertragskundendienst der 
Firma Grünbeck oder von ausdrücklich durch die Firma Grünbeck autorisier-
ten Personen durchgeführt werden. 

 

So bezeichnete Arbeiten dürfen nur von elektrotechnisch unterwiesenem 
Personal nach den Richtlinien des VDE oder vergleichbarer, örtlich zuständi-
ger, Institutionen durchgeführt werden. 

 

So bezeichnete Arbeiten dürfen nur vom zuständigen Wasserversorgungsun-
ternehmen oder von zugelassenen Installationsbetrieben durchgeführt wer-
den.  

 

3.2 Betriebspersonal An der Anlage dürfen nur Personen arbeiten, die diese Betriebsanleitung 
gelesen und verstanden haben. Dabei sind insbesondere die Sicherheitshin-
weise strikt zu beachten. 

 

3.3 Bestimmungsgemäße 
Verwendung 

Die Anlage darf nur zu dem Zweck verwendet werden, der in der Produktbe-
schreibung beschrieben ist. Diese Betriebsanleitung sowie die örtlich gültigen 
Vorschriften zum Trinkwasserschutz, zur Unfallverhütung und zur Arbeitssi-
cherheit sind dabei zu beachten.   

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch, dass die Anlage nur in 
ordnungsgemäßem Zustand betrieben wird. Eventuelle Störungen sind um-
gehend zu beseitigen. 
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3.4 Schutz vor Wasser-
schäden  

 

 

Warnung! Zum Schutz des Aufstellortes bei Wasserschäden muss: 
a) ein ausreichender Bodenablauf vorhanden sein, oder 
b) eine gefahrlose Entsorgung von Leckwasser im Anlagen- und Rohrlei-

tungsbereich eingebaut sein; 

c) bei „Pumpensumpf“ die Pumpstation mittels Notstrom versorgt sein. 

3.5 Beschreibung  
spezieller Gefahren 

 

Gefahr durch elektrische Energie!  Nicht mit nassen Händen an elektrische 
Bauteile greifen! Vor Arbeiten an elektrischen Anlagenteilen, Netzstecker 
ziehen! Schadhafte Kabel umgehend durch Fachkraft ersetzen lassen. 
Gefahr durch mechanische Energie! Anlagenteile können unter  Überdruck  
stehen. Gefahr von Verletzungen und Sachschäden durch ausströmendes 
Wasser und durch unerwartete Bewegung von Anlagenteilen.  Druckleitun-
gen regelmäßig prüfen. Anlage vor Reparatur- und Wartungsarbeiten druck-
frei machen. 
Gesundheitsgefahr durch verunreinigtes Trinkwasser!  Anlage nur durch 
Fachbetrieb installieren lassen. Betriebsanleitung strikt beachten! Für ausrei-
chenden Durchfluss sorgen, nach längeren Standzeiten vorschriftsmäßig in 
Betrieb nehmen. Inspektions- und Wartungsintervalle einhalten!   

 

Hinweis: Durch den Abschluss eines Wartungsvertrags stellen Sie sicher, 
dass alle notwendigen Arbeiten termingerecht durchgeführt werden. Die In-
spektionen dazwischen nehmen Sie selbst vor. 

 

4 Transport und Lagerung 

 

Vorsicht! Die Anlage kann durch Frost oder hohe Temperaturen beschädigt 
werden. Um Schäden zu vermeiden: 

Frosteinwirkung bei Transport und Lagerung verhindern! 

Anlage nicht neben Gegenständen mit starker Wärmeabstrahlung aufstellen 
oder lagern. 

 Die Anlage darf nur in der Originalverpackung transportiert und gelagert wer-
den. Dabei ist auf sorgsame Behandlung und seitenrichtiges Stellen (soweit 
auf der Verpackung angegeben) zu achten.  

 

5 Entsorgung von Altteilen und Betriebsstoffen 
 Altteile und Betriebsstoffe sind gemäß den am Betriebsort gültigen Vorschrif-

ten zu entsorgen oder der Wiederverwertung zuzuführen. 

Sofern Betriebsstoffe besonderen Bestimmungen unterliegen, beachten Sie die 
entsprechenden Hinweise auf den Verpackungen.  
Im Zweifelsfall erhalten Sie Informationen bei der an Ihrem Ort für die Müll-
beseitigung zuständigen Institution oder über die Herstellerfirma.   
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Vorgehensweise Rinnenreinigung 

 Die Beckenumgangs- und Rinnenreinigung muss über die Rinnenumschiebe-
rung in den Schmutzwasserkanal vorgenommen werden. Dazu wird das Ka-
nalventil V1 geöffnet, anschließend müssen die Umwälzpumpen abgeschal-
tet werden. 

Jetzt kann die Rinnenreinigung mit den erforderlichen und zulässigen Reini-
gungsmitteln erfolgen. 

 

Warnung! Nach Beendigung der Reinigungsarbeiten Klarwasser mit 
Schlauch bzw. Wasseranschluss an Schwimmhalle (nicht mit Umwälzpum-
pen!), am höchsten Punkt der Rinnenleitung beginnend, nachspülen. Es 
muss sichergestellt sein, dass bei Inbetriebsetzung der Filteranlage keine 
Reinigungschemikalien in die Filterbehälter gepumpt werden können. 

 Anschließend kann die Filteranlage wieder in Betrieb gesetzt werden. 

Umwälzpumpen „EIN“. Kanalventil V1 zeitverzögert (ca. 20 sec.) „ZU“. 
 

Datenblatt der kompletten Baugruppen 
- Standardmäßig empfohlene Einbauvariante für Nennweitenbereich 

DN 100 – DN 150/200 

Zeichn.-Nr.: 4-7.75.01.01c 

 

- Objektbezogene, alternative Einbauart, welche wahlweise entsprechend dem Rohrleitungsverlauf, mit Be-
rücksichtigung des Gefälles und damit verbundener Fließgeschwindigkeit, montiert werden kann. 

DN 100 – DN 150 T-Stück 45° entgegen der Fließrichtung 

DN 200  T-Stück 87° mit Reduktionen 

DN 250 – DN 400 T-Stück 87° mit Verschlussdeckel 

Zeichn.-Nr.: 4-7.75.00.02.01 

 

Anhang 
Spezielle Betriebsanleitungen 
 TÜV-Zertifikat ISO 9001: 2008 Zertifikat-Registrier-Nr. 12 100 17818 TMS 

 Absperrklappe Z 011 AS/Hand 

 

Zeichnungsunterlagen 
Zeichn.-Nr.: 4-7.75.01.01c 

Zeichn.-Nr.: 4-7.75.00.02.01 









ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-ASZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS

TECHNISCHE MERKMALE

Nennweiten: DN 40 – DN 300

Nennweiten ab DN 350 siehe Z011-A
Aluminiumausführung

Baulänge: EN 558 Reihe 20 (DIN 3202 T3 K1)
ISO 5752 Reihe 20 
API 609 Tabelle 1
BS 5155 Reihe 4

Flanschanschlussmaß: DIN 2501 PN 6/10/16
ANSI B 16.5, Class 150
MSS SP44 Class 150
AWWA C 207
AS 2129 Tabelle D und E
BS 10 Tabelle D und E
JIS B 2211-5 K
JIS B 2212-10 K

Form der Gegen-
flanschdichtflächen: DIN 2526, Form A-E, ANSI RF

Kopfflansch: EN ISO 5211
NF E 29-402

Kennzeichnung: DIN EN 19

Dichtheitsprüfung: DIN 3230 T3 BO, BN (Leckrate 1)
ISO 5208, Kategorie 3
API 598 Tabelle 5
ANSI B 16-104, Class VI

Gebrauchsnorm: EN 593 (DIN 3354)

Temperaturbereich: –10 °C bis + 100 °C in Abhängigkeit
von Druck, Medium und Werkstoff

Zul. Betriebsdruck: max. 3 bar

Zul. Differenzdruck: max. �p 3 bar

Außenbeschichtung: Epoxydharz

ALLGEMEINE HINWEISE

- Gehäuse aus Aluminium

- Einsetzbar als Regel- und Absperrarmatur

- Mehrfache Wellenlagerung

- Manschette auswechselbar

- Einbaulage beliebig

- Wartungsfrei

- Demontierbar, sortenreines Recycling gegeben

EINSATZGEBIET

- Bädertechnik

ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS

MATERIALSPEZIFIKATION UND STÜCKLISTE

Bezeichnung

Gehäuse

Aluminium-
druckguss

Manschette

CSM
FPM
Lagerbuchse

Messing
Dichtring DIN 7603

Kupfer
Verschlussschraube DIN 908

Edelstahl
Gewindestift DIN 915

Stahl
Edelstahl

Pos.

8

9/10

11

Bezeichnung

Scheibe

Edelstahl

Wellen

Edelstahl

O-Ring

NBR
FPM

Weitere Werkstoffe auf Anfrage.

Werkstoff

G-X6CrNiMo 18-10
G-X2CrNiMoN26-7-4

X14CrMoS17
X5CrNiMo17-12-2

Acrylnitril-Butadien-Kautschuk
Fluor-Kautschuk

Werkstoff-Nr.

1.4408
1.4469

1.4104
1.4401

ASTM

CF8M
F 51

430F
316

Werkstoff

GD-AISi9Cu3

Chlorsulfiertes Polyethylen
Fluor-Kautschuk

MS 58

Cu

G-X6CrNiMo18-10

45 H verzinkt
X5CrNiMo17-12-2

Pos.

1

2

3/4

5

6

7

Werkstoff-Nr.

3.2163.05

2.0401

1.4408

1.4401

ASTM

B 380.1

B 45

Copper

CF8M

B8M

1.3Z 011-AS 

Öffnungswinkel � °

50°

Kv-WERTE

- Der Kv-Wert [m3/h] gibt den
Wasserdurchfluss bei einer
Temperatur von 5 °C bis 30 °C
und einem �p von 1 bar an.

- Angegebener Kv-Wert basiert
auf den Messungen vom Delf-
ter Hydraulics Laboratory/
Holland.

- Zul. Strömungsgeschwindigkeit 
Vmax 4,5 m/s für Flüssigkeit,
Vmax 70 m/s für Gase.

- Drosselfunktionen sind im Stell-
winkel von 30° bis 70° mög-
lich. Vermeiden Sie Kavitation.
Bei Regelfunktionen helfen wir
Ihnen gerne mit einer präzisen
Auslegung weiter.
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13
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65
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22

42

95

130

230

320

580

1100

1600

38

77

150

180

350

510

1000

1800

2600

50

115

240

340

530

650

1600

3100

5000

65

170

330

550

870

970

3000

5300

7500

85
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420
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6400

8500
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AUSSCHREIBUNGSTEXT

Absperrklappen für die Bädertechnik

Wartungsfreie Zwischenbauklappe zentrischer Bauart für 
Anschlussflansche 
nach DIN 2501 und DIN 2642
Aufbauflansch nach ISO 5211, Teil 1
Leckrate 1 nach DIN3230, dichtschließend
Betriebsdruck 3 bar

Wellensicherung nach Unfallverhütungsvorschriften
Obere und untere Wellenlagerung

Ausführung

Gehäuse: Aluminium, pulverbeschichtet

Baulänge: EN 558 Reihe 20  (DIN 3202 T3 K1)

Manschette: CSM für chloriertes Badewasser
FPM für ozoniertes Badewasser

Scheibe: Edelstahl 1.4408, für Meerwasser und spezielle Sole 1.4462

Wellen: Edelstahl 1.4104, für Meerwasser und spezielle Sole 1.4401

Betätigung: Manuell per Rastgriff oder Getriebe

Automatisiert mit pneumatischen oder elektrischen Antrieben

Fabrikat: EBRO-ARMATUREN

Typ: Z011-AS

oder gleichwertig

Nennwerte DN __________ Flansch PN __________

Technische Änderungen vorbehalten

www.ebro-armaturen.com
post@ebro-armaturen.com

08.2008   2.0   LD

Diese Zwischenbauklappe eignet sich aufgrund ihrer Leichtbau-
weise (Gehäuse: Aluminium Druckguss) und der optimal abge-
stimmten Materialkombination hervorragend für den Einsatz in
Kunststoffrohrleitungen.

Technische Änderungen vorbehalten
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PNEUMATIKANTRIEB DOPPELTWIRKEND

PNEUMATIKANTRIEB EINFACHWIRKENDHANDGETRIEBE

RASTGRIFF

DN

[mm]

Size

[in] A B C D E F Flansch G H1 H2 Z*

Hauptabmessungen [mm]

Gewicht [kg]

2

21/2

3

4

5

6

8

10

12

Technische Änderungen vorbehalten

ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS BETÄTIGUNGEN Z 011-AS

50

65

80

100

125

150

200

250

300

126

134

157

167

180

203

228

266

291

84

93

104

115

127

150

176

212

237

210

227

261

282

307

353

404

478

528

95

115

131

151

182

200

260

316

360

Di

48,5

63,5

78,5

98,5

123,5

141,6

199

248

281,1

43

46

46

52

56

56

60

68

78

11

11

14

14

14

17

17

22

22

12

12

16

16

16

19

19

24

24

19

19

25

25

25

30

30

39

39

25

45

65

85

111

130

190

240

270

0,8

1,0

1,3

1,6

2,1

3,3

4,6

9,6

16,3

54

54

65

65

65

90

90

125

125

F04

F04

F05

F05

F05

F07

F07

F10

F10

DN

[mm]

Size

[in] Rastgriff F H

Gewicht

[kg]L

50-65

80-125

150-200

2-21/2
3-5

6-8

Größe I

Größe II

Größe III

54

65

90

70

80

100

155

195

276

0,15

0,15

0,55

DN

[mm]

Size

[in] Getriebe H J

Gewicht

[kg]K L

50-65

80-125

150-200

250-300

2-21/2
3-5

6-8

10-12

Größe I

Größe II

Größe III

Größe IV

89

89

129

129

39

39

47

60

125

125

200

200

152

159

202

252

1,9

1,4

2,3

2,8

DN

[mm]

Size

[in] Antrieb H J

Gewicht

[kg]K L

50-65

80-125

150-200

250-300

2-21/2
3-5

6-8

10-12

EB4

EB5

EB6

EB8

96

108

123

136

74

88

103

115

49

55

62

68

145

174

208

250

1,15

1,75

2,65

4,35

DN

[mm]

Size

[in]

EBF

Antrieb H J

Gewicht

[kg]K L

50-80

100-150

200-300

2-3
4-6

8-12

EB5

EB6

EB10

108

123

155

88

103

135

55

62

79

273

326

526

3,0

5,0

14,3

Größere Nennweiten, siehe Z 011-A (Aluminiumversion)
* Scheibenaustrittsmaß

E

H
1

C

A
B

∅
 D Z

G

H
2

Z 011-AS mit freiem Wellenende gem. EN ISO 5211

� G

L

H

∅
K

L

H

∅ F

J

L J

K

H

L

H

K

J

∅ F ∅ F

Option:
Zweiflach gemäß
EN ISO 5211

BETÄTIGUNGEN Z 011-AS

Technische Änderungen vorbehalten Technische Änderungen vorbehalten

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 6 bar Betriebsdruck.

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 3 bar Betriebsdruck und 6 bar
Steuerdruck.

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 3 bar Betriebsdruck und 6 bar
Steuerdruck.

∅ Di

SCHALTKASTEN TYP MSK/NSK

MSK: Schaltkasten mit Mikroendschaltern
NSK: Schaltkasten mit Näherungsinitiatoren

Größe I Größe II

ELEKTROANTRIEB

DN

[mm]

Size

[in] Antrieb H J L M

Gewicht

[kg]K

50- 80

100-150

200-300

3/4-3
4-6
8-12

E 50

E 65

E 110

210

233

251

149

172

245

80

80

125

124

139

139

110

119

134

5,0

7,0

14,0

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 10 bar Betriebsdruck.
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PNEUMATIKANTRIEB DOPPELTWIRKEND

PNEUMATIKANTRIEB EINFACHWIRKENDHANDGETRIEBE

RASTGRIFF

DN

[mm]

Size

[in] A B C D E F Flansch G H1 H2 Z*

Hauptabmessungen [mm]

Gewicht [kg]

2

21/2

3

4

5

6

8

10

12

Technische Änderungen vorbehalten

ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS BETÄTIGUNGEN Z 011-AS

50

65

80

100

125

150

200

250

300

126

134

157

167

180

203

228

266

291

84

93

104

115

127

150

176

212

237

210

227

261

282

307

353

404

478

528

95

115

131

151

182

200

260

316

360

Di

48,5

63,5

78,5

98,5

123,5

141,6

199

248

281,1

43

46

46

52

56

56

60

68

78

11

11

14

14

14

17

17

22

22

12

12

16

16

16

19

19

24

24

19

19

25

25

25

30

30

39

39

25

45

65

85

111

130

190

240

270

0,8

1,0

1,3

1,6

2,1

3,3

4,6

9,6

16,3

54

54

65

65

65

90

90

125

125

F04

F04

F05

F05

F05

F07

F07

F10

F10

DN

[mm]

Size

[in] Rastgriff F H

Gewicht

[kg]L

50-65

80-125

150-200

2-21/2
3-5

6-8

Größe I

Größe II

Größe III

54

65

90

70

80

100

155

195

276

0,15

0,15

0,55

DN

[mm]

Size

[in] Getriebe H J

Gewicht

[kg]K L

50-65

80-125

150-200

250-300

2-21/2
3-5

6-8

10-12

Größe I

Größe II

Größe III

Größe IV

89

89

129

129

39

39

47

60

125

125

200

200

152

159

202

252

1,9

1,4

2,3

2,8

DN

[mm]

Size

[in] Antrieb H J

Gewicht

[kg]K L

50-65

80-125

150-200

250-300

2-21/2
3-5

6-8

10-12

EB4

EB5

EB6

EB8

96

108

123

136

74

88

103

115

49

55

62

68

145

174

208

250

1,15

1,75

2,65

4,35

DN

[mm]

Size

[in]

EBF

Antrieb H J

Gewicht

[kg]K L

50-80

100-150

200-300

2-3
4-6

8-12

EB5

EB6

EB10

108

123

155

88

103

135

55

62

79

273

326

526

3,0

5,0

14,3

Größere Nennweiten, siehe Z 011-A (Aluminiumversion)
* Scheibenaustrittsmaß

E

H
1

C

A
B

∅
 D Z

G

H
2

Z 011-AS mit freiem Wellenende gem. EN ISO 5211

� G

L

H

∅
K

L

H

∅ F

J

L J

K

H

L

H

K

J

∅ F ∅ F

Option:
Zweiflach gemäß
EN ISO 5211

BETÄTIGUNGEN Z 011-AS

Technische Änderungen vorbehalten Technische Änderungen vorbehalten

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 6 bar Betriebsdruck.

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 3 bar Betriebsdruck und 6 bar
Steuerdruck.

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 3 bar Betriebsdruck und 6 bar
Steuerdruck.

∅ Di

SCHALTKASTEN TYP MSK/NSK

MSK: Schaltkasten mit Mikroendschaltern
NSK: Schaltkasten mit Näherungsinitiatoren

Größe I Größe II

ELEKTROANTRIEB

DN

[mm]

Size

[in] Antrieb H J L M

Gewicht

[kg]K

50- 80

100-150

200-300

3/4-3
4-6
8-12

E 50

E 65

E 110

210

233

251

149

172

245

80

80

125

124

139

139

110

119

134

5,0

7,0

14,0

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 10 bar Betriebsdruck.
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PNEUMATIKANTRIEB DOPPELTWIRKEND

PNEUMATIKANTRIEB EINFACHWIRKENDHANDGETRIEBE

RASTGRIFF

DN

[mm]

Size

[in] A B C D E F Flansch G H1 H2 Z*

Hauptabmessungen [mm]

Gewicht [kg]

2

21/2

3

4

5

6

8

10

12

Technische Änderungen vorbehalten

ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS BETÄTIGUNGEN Z 011-AS

50

65

80

100

125

150

200

250

300

126

134

157

167

180

203

228

266

291

84

93

104

115

127

150

176

212

237

210

227

261

282

307

353

404

478

528

95

115

131

151

182

200

260

316

360

Di

48,5

63,5

78,5

98,5

123,5

141,6

199

248

281,1

43

46

46

52

56

56

60

68

78

11

11

14

14

14

17

17

22

22

12

12

16

16

16

19

19

24

24

19

19

25

25

25

30

30

39

39

25

45

65

85

111

130

190

240

270

0,8

1,0

1,3

1,6

2,1

3,3

4,6

9,6

16,3

54

54

65

65

65

90

90

125

125

F04

F04

F05

F05

F05

F07

F07

F10

F10

DN

[mm]

Size

[in] Rastgriff F H

Gewicht

[kg]L

50-65

80-125

150-200

2-21/2
3-5

6-8

Größe I

Größe II

Größe III

54

65

90

70

80

100

155

195

276

0,15

0,15

0,55

DN

[mm]

Size

[in] Getriebe H J

Gewicht

[kg]K L

50-65

80-125

150-200

250-300

2-21/2
3-5

6-8

10-12

Größe I

Größe II

Größe III

Größe IV

89

89

129

129

39

39

47

60

125

125

200

200

152

159

202

252

1,9

1,4

2,3

2,8

DN

[mm]

Size

[in] Antrieb H J

Gewicht

[kg]K L

50-65

80-125

150-200

250-300

2-21/2
3-5

6-8

10-12

EB4

EB5

EB6

EB8

96

108

123

136

74

88

103

115

49

55

62

68

145

174

208

250

1,15

1,75

2,65

4,35

DN

[mm]

Size

[in]

EBF

Antrieb H J

Gewicht

[kg]K L

50-80

100-150

200-300

2-3
4-6

8-12

EB5

EB6

EB10

108

123

155

88

103

135

55

62

79

273

326

526

3,0

5,0

14,3

Größere Nennweiten, siehe Z 011-A (Aluminiumversion)
* Scheibenaustrittsmaß

E

H
1

C

A
B

∅
 D Z

G

H
2

Z 011-AS mit freiem Wellenende gem. EN ISO 5211

� G

L

H

∅
K

L

H

∅ F

J

L J

K

H

L

H

K

J

∅ F ∅ F

Option:
Zweiflach gemäß
EN ISO 5211

BETÄTIGUNGEN Z 011-AS

Technische Änderungen vorbehalten Technische Änderungen vorbehalten

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 6 bar Betriebsdruck.

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 3 bar Betriebsdruck und 6 bar
Steuerdruck.

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 3 bar Betriebsdruck und 6 bar
Steuerdruck.

∅ Di

SCHALTKASTEN TYP MSK/NSK

MSK: Schaltkasten mit Mikroendschaltern
NSK: Schaltkasten mit Näherungsinitiatoren

Größe I Größe II

ELEKTROANTRIEB

DN

[mm]

Size

[in] Antrieb H J L M

Gewicht

[kg]K

50- 80

100-150

200-300

3/4-3
4-6
8-12

E 50

E 65

E 110

210

233

251

149

172

245

80

80

125

124

139

139

110

119

134

5,0

7,0

14,0

Die Zuordnung der Antriebe bezieht sich auf 10 bar Betriebsdruck.
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ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-ASZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS

TECHNISCHE MERKMALE

Nennweiten: DN 40 – DN 300

Nennweiten ab DN 350 siehe Z011-A
Aluminiumausführung

Baulänge: EN 558 Reihe 20 (DIN 3202 T3 K1)
ISO 5752 Reihe 20 
API 609 Tabelle 1
BS 5155 Reihe 4

Flanschanschlussmaß: DIN 2501 PN 6/10/16
ANSI B 16.5, Class 150
MSS SP44 Class 150
AWWA C 207
AS 2129 Tabelle D und E
BS 10 Tabelle D und E
JIS B 2211-5 K
JIS B 2212-10 K

Form der Gegen-
flanschdichtflächen: DIN 2526, Form A-E, ANSI RF

Kopfflansch: EN ISO 5211
NF E 29-402

Kennzeichnung: DIN EN 19

Dichtheitsprüfung: DIN 3230 T3 BO, BN (Leckrate 1)
ISO 5208, Kategorie 3
API 598 Tabelle 5
ANSI B 16-104, Class VI

Gebrauchsnorm: EN 593 (DIN 3354)

Temperaturbereich: –10 °C bis + 100 °C in Abhängigkeit
von Druck, Medium und Werkstoff

Zul. Betriebsdruck: max. 3 bar

Zul. Differenzdruck: max. �p 3 bar

Außenbeschichtung: Epoxydharz

ALLGEMEINE HINWEISE

- Gehäuse aus Aluminium

- Einsetzbar als Regel- und Absperrarmatur

- Mehrfache Wellenlagerung

- Manschette auswechselbar

- Einbaulage beliebig

- Wartungsfrei

- Demontierbar, sortenreines Recycling gegeben

EINSATZGEBIET

- Bädertechnik

ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS

MATERIALSPEZIFIKATION UND STÜCKLISTE

Bezeichnung

Gehäuse

Aluminium-
druckguss

Manschette

CSM
FPM
Lagerbuchse

Messing
Dichtring DIN 7603

Kupfer
Verschlussschraube DIN 908

Edelstahl
Gewindestift DIN 915

Stahl
Edelstahl

Pos.

8

9/10

11

Bezeichnung

Scheibe

Edelstahl

Wellen

Edelstahl

O-Ring

NBR
FPM

Weitere Werkstoffe auf Anfrage.

Werkstoff

G-X6CrNiMo 18-10
G-X2CrNiMoN26-7-4

X14CrMoS17
X5CrNiMo17-12-2

Acrylnitril-Butadien-Kautschuk
Fluor-Kautschuk

Werkstoff-Nr.

1.4408
1.4469

1.4104
1.4401

ASTM

CF8M
F 51

430F
316

Werkstoff

GD-AISi9Cu3

Chlorsulfiertes Polyethylen
Fluor-Kautschuk

MS 58

Cu

G-X6CrNiMo18-10

45 H verzinkt
X5CrNiMo17-12-2

Pos.

1

2

3/4

5

6

7

Werkstoff-Nr.

3.2163.05

2.0401

1.4408

1.4401

ASTM

B 380.1

B 45

Copper

CF8M

B8M

1.3Z 011-AS 

Öffnungswinkel � °

50°

Kv-WERTE

- Der Kv-Wert [m3/h] gibt den
Wasserdurchfluss bei einer
Temperatur von 5 °C bis 30 °C
und einem �p von 1 bar an.

- Angegebener Kv-Wert basiert
auf den Messungen vom Delf-
ter Hydraulics Laboratory/
Holland.

- Zul. Strömungsgeschwindigkeit 
Vmax 4,5 m/s für Flüssigkeit,
Vmax 70 m/s für Gase.

- Drosselfunktionen sind im Stell-
winkel von 30° bis 70° mög-
lich. Vermeiden Sie Kavitation.
Bei Regelfunktionen helfen wir
Ihnen gerne mit einer präzisen
Auslegung weiter.

50

65

80

100

125

150

200

250

300

2

2 1/2

3

4

5

6

8

10

12

1,2

2

8

13

26

30

43

125

200

8

9

24

28

65

90

180

360

550

13

22

50

65

130

190

350

660

1000

22

42

95

130

230

320

580

1100

1600

38

77

150

180

350

510

1000

1800

2600

50

115

240

340

530

650

1600

3100

5000

65

170

330

550

870

970

3000

5300

7500

85

215

420

800

1010

1200

4000

6400

8500

20° 30° 40° 60° 70° 80° 90°[mm]

DN Size

[in]

11

11

9

8

11

10

3

1

4

5

6

2
7

4

AUSSCHREIBUNGSTEXT

Absperrklappen für die Bädertechnik

Wartungsfreie Zwischenbauklappe zentrischer Bauart für 
Anschlussflansche 
nach DIN 2501 und DIN 2642
Aufbauflansch nach ISO 5211, Teil 1
Leckrate 1 nach DIN3230, dichtschließend
Betriebsdruck 3 bar

Wellensicherung nach Unfallverhütungsvorschriften
Obere und untere Wellenlagerung

Ausführung

Gehäuse: Aluminium, pulverbeschichtet

Baulänge: EN 558 Reihe 20  (DIN 3202 T3 K1)

Manschette: CSM für chloriertes Badewasser
FPM für ozoniertes Badewasser

Scheibe: Edelstahl 1.4408, für Meerwasser und spezielle Sole 1.4462

Wellen: Edelstahl 1.4104, für Meerwasser und spezielle Sole 1.4401

Betätigung: Manuell per Rastgriff oder Getriebe

Automatisiert mit pneumatischen oder elektrischen Antrieben

Fabrikat: EBRO-ARMATUREN

Typ: Z011-AS

oder gleichwertig

Nennwerte DN __________ Flansch PN __________

Technische Änderungen vorbehalten

www.ebro-armaturen.com
post@ebro-armaturen.com

08.2008   2.0   LD

Diese Zwischenbauklappe eignet sich aufgrund ihrer Leichtbau-
weise (Gehäuse: Aluminium Druckguss) und der optimal abge-
stimmten Materialkombination hervorragend für den Einsatz in
Kunststoffrohrleitungen.

Technische Änderungen vorbehalten
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ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-ASZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS

TECHNISCHE MERKMALE

Nennweiten: DN 40 – DN 300

Nennweiten ab DN 350 siehe Z011-A
Aluminiumausführung

Baulänge: EN 558 Reihe 20 (DIN 3202 T3 K1)
ISO 5752 Reihe 20 
API 609 Tabelle 1
BS 5155 Reihe 4

Flanschanschlussmaß: DIN 2501 PN 6/10/16
ANSI B 16.5, Class 150
MSS SP44 Class 150
AWWA C 207
AS 2129 Tabelle D und E
BS 10 Tabelle D und E
JIS B 2211-5 K
JIS B 2212-10 K

Form der Gegen-
flanschdichtflächen: DIN 2526, Form A-E, ANSI RF

Kopfflansch: EN ISO 5211
NF E 29-402

Kennzeichnung: DIN EN 19

Dichtheitsprüfung: DIN 3230 T3 BO, BN (Leckrate 1)
ISO 5208, Kategorie 3
API 598 Tabelle 5
ANSI B 16-104, Class VI

Gebrauchsnorm: EN 593 (DIN 3354)

Temperaturbereich: –10 °C bis + 100 °C in Abhängigkeit
von Druck, Medium und Werkstoff

Zul. Betriebsdruck: max. 3 bar

Zul. Differenzdruck: max. �p 3 bar

Außenbeschichtung: Epoxydharz

ALLGEMEINE HINWEISE

- Gehäuse aus Aluminium

- Einsetzbar als Regel- und Absperrarmatur

- Mehrfache Wellenlagerung

- Manschette auswechselbar

- Einbaulage beliebig

- Wartungsfrei

- Demontierbar, sortenreines Recycling gegeben

EINSATZGEBIET

- Bädertechnik

ZWISCHENFLANSCHKLAPPE TYP Z 011-AS

MATERIALSPEZIFIKATION UND STÜCKLISTE

Bezeichnung

Gehäuse

Aluminium-
druckguss

Manschette

CSM
FPM
Lagerbuchse

Messing
Dichtring DIN 7603

Kupfer
Verschlussschraube DIN 908

Edelstahl
Gewindestift DIN 915

Stahl
Edelstahl

Pos.

8

9/10

11

Bezeichnung

Scheibe

Edelstahl

Wellen

Edelstahl

O-Ring

NBR
FPM

Weitere Werkstoffe auf Anfrage.

Werkstoff

G-X6CrNiMo 18-10
G-X2CrNiMoN26-7-4

X14CrMoS17
X5CrNiMo17-12-2

Acrylnitril-Butadien-Kautschuk
Fluor-Kautschuk

Werkstoff-Nr.

1.4408
1.4469

1.4104
1.4401

ASTM

CF8M
F 51

430F
316

Werkstoff

GD-AISi9Cu3

Chlorsulfiertes Polyethylen
Fluor-Kautschuk

MS 58

Cu

G-X6CrNiMo18-10

45 H verzinkt
X5CrNiMo17-12-2

Pos.

1

2

3/4

5

6

7

Werkstoff-Nr.

3.2163.05

2.0401

1.4408

1.4401

ASTM

B 380.1

B 45

Copper

CF8M

B8M

1.3Z 011-AS 

Öffnungswinkel � °

50°

Kv-WERTE

- Der Kv-Wert [m3/h] gibt den
Wasserdurchfluss bei einer
Temperatur von 5 °C bis 30 °C
und einem �p von 1 bar an.

- Angegebener Kv-Wert basiert
auf den Messungen vom Delf-
ter Hydraulics Laboratory/
Holland.

- Zul. Strömungsgeschwindigkeit 
Vmax 4,5 m/s für Flüssigkeit,
Vmax 70 m/s für Gase.

- Drosselfunktionen sind im Stell-
winkel von 30° bis 70° mög-
lich. Vermeiden Sie Kavitation.
Bei Regelfunktionen helfen wir
Ihnen gerne mit einer präzisen
Auslegung weiter.

50

65

80

100

125

150

200

250

300

2

2 1/2

3

4

5

6

8

10

12

1,2

2

8

13

26

30

43

125

200

8

9

24

28

65

90

180

360

550

13

22

50

65

130

190

350

660

1000

22

42

95

130

230

320

580

1100

1600

38

77

150

180

350

510

1000

1800

2600

50

115

240

340

530

650

1600

3100

5000

65

170

330

550

870

970

3000

5300

7500

85

215

420

800

1010

1200

4000

6400

8500

20° 30° 40° 60° 70° 80° 90°[mm]

DN Size

[in]

11

11

9

8

11

10

3

1

4

5

6

2
7

4

AUSSCHREIBUNGSTEXT

Absperrklappen für die Bädertechnik

Wartungsfreie Zwischenbauklappe zentrischer Bauart für 
Anschlussflansche 
nach DIN 2501 und DIN 2642
Aufbauflansch nach ISO 5211, Teil 1
Leckrate 1 nach DIN3230, dichtschließend
Betriebsdruck 3 bar

Wellensicherung nach Unfallverhütungsvorschriften
Obere und untere Wellenlagerung

Ausführung

Gehäuse: Aluminium, pulverbeschichtet

Baulänge: EN 558 Reihe 20  (DIN 3202 T3 K1)

Manschette: CSM für chloriertes Badewasser
FPM für ozoniertes Badewasser

Scheibe: Edelstahl 1.4408, für Meerwasser und spezielle Sole 1.4462

Wellen: Edelstahl 1.4104, für Meerwasser und spezielle Sole 1.4401

Betätigung: Manuell per Rastgriff oder Getriebe

Automatisiert mit pneumatischen oder elektrischen Antrieben

Fabrikat: EBRO-ARMATUREN

Typ: Z011-AS

oder gleichwertig

Nennwerte DN __________ Flansch PN __________

Technische Änderungen vorbehalten

www.ebro-armaturen.com
post@ebro-armaturen.com

08.2008   2.0   LD

Diese Zwischenbauklappe eignet sich aufgrund ihrer Leichtbau-
weise (Gehäuse: Aluminium Druckguss) und der optimal abge-
stimmten Materialkombination hervorragend für den Einsatz in
Kunststoffrohrleitungen.

Technische Änderungen vorbehalten
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